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FB 1.0 – Projekt OPEN.HERZ
Stephanie Kuntze

Erste strukturierte Zusammenfassung als Informationsgrundlage
· Nach dem Gespräch mit der FHP (strategischer Rahmen)
· [bookmark: _GoBack]Nach ersten Gesprächen mit einigen Fachbereichen (operative Realität + Bedarfe) → ergänzt um fehlende Themenfelder (deine Ergänzungen)
_______________________________________________________________________
1. Strategischer Rahmen (Kick-Off FHP & Stadt)
Zielbild OPEN.HERZ
· Aufbau einer kommunalen Open-Data-Strategie für Herzberg
· Kombination aus:
· Verwaltungsdaten
· Sensorik / Echtzeitdaten
· externe Datenplattformen (z. B. Datenadler, INKAR, SDG-Portal)
· Nutzung für:
· Transparenz
· bessere Entscheidungen
· Bürgerbeteiligung
· Innovation & Nachhaltigkeit 
· Zentrale technische Bausteine
· Datenportal: Datenadler als zentrale Plattform
· Visualisierung: MOSIDI (Integration verschiedener Datenquellen)
· Datenquellen:
· kommunale Fachverfahren
· Sensorik (z. B. Verkehr, Klima)
· Landes-/Bundesdaten (Geoportal, INKAR)
· Prozessmanagement: MODULO (intern bereits genutzt) 
Strategische Use Cases / Datenstorys
· Klimaschutz & Hitzeentwicklung
· Demografie (Kinderzahlen, Zuzug)
· Energie & Verbrauch
· Mobilität (Radverkehr, Verkehrsdaten)
· Stadtentwicklung (Marktplatz, Begrünung)
Zentrale Erfolgsfaktoren
· Fokus auf wenige, sichtbare Datenprojekte (2–3 Datensätze)
· Kombination aus:
· Verwaltungsnutzen
· öffentlicher Wirkung
· Einbindung von:
· Verwaltung
· Bürgerschaft
· Wissenschaft (FHP)
Rahmenbedingungen Förderung
· Projektlaufzeit: 2026 
· Förderhöhe: ~49.000 € 
· Verpflichtend:
· Abschlussbericht + Umsetzungsplan
· Verstetigungsstrategie
· Teilnahme an Vernetzung & Evaluation 
2. Fachbereiche – Ist-Analyse & Potenziale
Bürgermeister / Steuerungsebene
· Status:
· Hoher Anteil manueller Datenaufbereitung
· viele Einzelauswertungen (Excel, E-Mail)
· wenig integrierte Übersichtssysteme
· Bedarfe:
· kompakte Dashboards:
· Bevölkerung
· Haushalt
· Energie
· Geodaten (Eigentum, Flächen)
· Kennzahlen:
· Kaufkraft
· Infrastruktur
· Transparenz bei Haushaltsdifferenzen 
· Open-Data-Potenziale:
· Energieverbrauch
· Flächennutzung (Wald, Wasser etc.)
· Infrastruktur (Laternen, Müllkörbe)
· Datenstorys (z. B. „Laternenfriedhof“)
FB 4.0 – Bauen & Stadtentwicklung
· Status:
· Stark fragmentierte Systemlandschaft (Gaja, Winyard, Excel)
· viele analoge Prozesse
· fehlende Schnittstellen
· Kernprobleme:
· Medienbrüche (Papier → digital)
· fehlende Datenintegration
· manuelle Excel-Auswertungen
· Potenziale:
· Geodatenplattform als Schlüssel
· Themen:
· Gebäude & Kosten
· Baumkataster
· Straßeninfrastruktur
· Energieverbrauch
· PV & Ladesäulen
· Bürgerbeteiligung möglich (z. B. Baumdaten, Straßenlampen)
· Use Cases:
· digitales Gebäudemanagement
· Infrastrukturmonitoring
· Verkehrs- und Straßendaten 
Kita / Bildungsbereich (Betreuungsleistungen)
· Status:
· Fachverfahren „Little Bird“ gut etabliert
· aber:
· Medienbrüche (Excel, Papier, E-Mail)
· Datenschutzprobleme (Elternkommunikation)
· Bedarfe:
· bessere Datenübersicht (alle Kitas & Träger)
· Schnittstellen (H+H, Personal)
· digitale Kommunikation mit Eltern
· elektronische Signaturen
· Potenziale:
· Auslastung Kitas
· Betreuungsbedarfe
· Sozialdaten (anonymisiert)
· Bildungsmonitoring 
Personalmanagement
· Status:
· Systeme vorhanden (AIDA, Loga)
· aber:
· viele Prozesse noch analog oder teil-digital
· keine durchgängigen Workflows
· Bedarfe:
· digitale Personalakte
· Bewerbermanagement (End-to-End)
· digitale Signaturen
· bessere Auswertungen (Krankheit, Kosten)
· Potenziale:
· Personalkennzahlen
· Kapazitätsplanung
· Ausbildungs- und Fachkräfteentwicklung 



3. Fehlende Themenfelder (systematisch eingeordnet)
Diese Bereiche sind noch nicht berachtet, aber strategisch zentral, die erforderlichen Kick-Off-Gespräche erfolgen zeitnah:
Bürgerservice / Verwaltungskontakt
· Bürgeranfragen (Volumen, Themen)
· Bearbeitungszeiten
· Online-Dienste (Nutzung)
· Nutzen:
· Servicequalität messbar machen
· OZG-Weiterentwicklung
Gewerbe & Wirtschaft
· Gewerbeanmeldungen/-abmeldungen
· Branchenstruktur
· Kaufkraft & Versorgung
· Anschluss an Bürgermeister-Bedarf (Kennzahlen)
Feuerwehr & Sicherheit
· Einsätze (Zeit, Ort, Art)
· Reaktionszeiten
· Infrastruktur
· auch relevant für:
· Risikoanalysen
· Klimafolgen
Ruhender Verkehr & Mobilität
· Parkraumauslastung
· Verkehrsströme
· Verkehrszählungen
· Verbindung zu:
· Sensorik (FHP-Themen)
· Radverkehrskonzept
Klimaschutz & Nachhaltigkeit
· Energieverbrauch (Gebäude, Straßenbeleuchtung)
· CO₂-Reduktion
· Hitzeentwicklung  bereits als Top-Datenstory identifiziert 
Bildungsmanagement (erweitert)
· MINT-Angebote
· Haus II / JUKO / Mediathek
· Schulsozialarbeit
· Ziel: ganzheitliches Bildungsmonitoring
· Nächstes Teammeeting zur Bildungsmanagementkette am 17.04.2026!
Kultur & Gesellschaft
· Veranstaltungskalender
· Städtepartnerschaften
· kulturelle Nutzung
· Open Data → Sichtbarkeit & Beteiligung
Sitzungsdienst & Kommunalpolitik
· Beschlüsse
· Gremienarbeit
· Transparenz politischer Prozesse
· großer Hebel für Open Government
Arbeitsschutz
· Unfallstatistiken
· Gefährdungsanalysen
· Maßnahmen
Beschaffung
· Vergaben
· Kostenstrukturen
· Lieferanten
· wichtig für:
· Effizienz
· Förder-Compliance (ANBest-Gk beachten) 


4. Erste zentrale Handlungsfelder (Stand 22.03.2026)
1. Medienbrüche & Insellösungen
· Excel dominiert als „Schatten-System“
· fehlende Schnittstellen
· Priorität: Datenintegration
2. Daten sind vorhanden – aber nicht nutzbar
· viele Daten liegen vor
· aber:
· nicht strukturiert
· nicht verknüpft
· nicht visualisiert
· Priorität: Datenaufbereitung & Dashboards
3. Große Chancen im Bereich Geodaten
· nahezu alle Fachbereiche haben Raumbezug
· GIS als Schlüsselplattform
4. Hohe Relevanz von Open Data für interne Prozesse
· Nicht nur Transparenz, sondern:
· Effizienz
· bessere Entscheidungen
· weniger manuelle Arbeit
5. Fazit
· sehr gute Voraussetzungen, weil:
· viele Daten bereits existieren
· konkrete Bedarfe aus allen Fachbereichen vorliegen
· klare strategische Richtung durch FHP/MOSIDI vorhanden ist
· Die größte Herausforderung ist nicht Datenerhebung, sondern: Strukturierung, Vernetzung und Nutzung der vorhandenen Daten
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